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sich rasch und unblutig, wie wenige Revo-
lutionen.

Die Kaiserin Eugénie flüchtete aus den
Tuilerien, um sich nach England in Si-
cherheit zu begeben.

Auf dem Stadthaus, als der klassischen
Stelle aller französischen Revolutionen
wurde eine neue Regierung der nationa-
len Verteidigung ausgerufen. Gambetta
übernahm das Innere Amt. Jules Favre
das Auswärtige. Da die neue Regierung

Nationalversammlung Thiers am 17. Fe-
bruar 1871 zum Chef der Regierung und
am 31. August zum Präsidenten der Repu-
blik. Am 20. November 1873 beschloss die
Nationalversammlung die 7jährige Dauer
der Präsidentschaft.

Die Vierte französische Repubti/c
Als neue Form des französischen Staates

ist nun soeben die Vierte Republik ausge-
rufen worden, wieder auf dem historischen
Platz vor dem Pariser Stadthaus, wo alle

Vor kurzem hat General de Gaulle die 4. Republik
ausgerufen

ausgerufen wurde, war deren Geburts-
stunde sehr unruhig, und auch hier zeich-
nen sich heute schon die Konturen dieser
« Vierten » am Horizont ab, denn das Volk
will wieder Freiheit, sozialen Fortschritt,
Gerechtigkeit und Menschlichkeit, nach
dem alten Wahlspruch: Liberté, Egalité,
Fraternité.

die von Bismarck verlangte Abtretung
Elsass-Lothringen nicht zugestehen wollte,
ging der Krieg weiter, bis die französischen
Heere zertrümmert waren und Paris vor
den Deutschen kapitulierte. Während des
Waffenstillstandes ernannte die gewählte

französischen Volkserhebungen ihren neuen
Staat proklamierten, wo die « Zweite » und
die « Dritte » nach dem Sturz des orléani-
stischen Königtums und des zweiten Kai-
serreichs ihren Lebensweg begannen. Wie
immer, wenn eine Republik in Frankreich

zeitigen Forschungen über die Atomzer-
trümmerung hatten die deutschen Physiker
Brasch, Lange und Urban von der Ber-
liner Universität folgendes berichtet: Auf
Grund theoretischer Ueberlegungen muss
es möglich sein, dass der natürliche Blitz,
der schätzungsweise über eine Spannung
von mehreren Milliarden Volt verfügt, dem
Zwecke der Atomzertrümmerung dienst-
bar gemacht werden kann. Um vorerst nur
« einen kleinen Teil » dieser Spannung ein-
zufangen, wählten die Forscher für die
Ausführung ihrer Arbeiten den Monte
Generoso in der Nähe von Lugano. Die
Umgebung dieses Berges ist seit langem
durch die Häufigkeit und Schwere der dort
auftretenden Gewitter berüchtigt. Natür-
liehe atmosphärische Spannungen waren
also in ausreichender Stärke vorhanden,
so. dass es sich nur noch darum handelte,
sie in passenden Vorrichtungen aufzufan-
gen. Zu diesem Zwecke spannte man zwi--
sehen zwei Berggipfeln ein Kabel, welches
eine Länge von 760 Metern hatte. Es wurde
an seinen beiden Enden durch lang# Iso-
lierketten gegen die Abspannmasten iso-
liert. In seinem Mittelteil, der sich etwa
100 Meter über dem darunterliegenden
Talboden befand, trug es eine Auffang-
Vorrichtung in Form eines mit zahlreichen

Spitzen versehenen Drahtnetzes von 400

Quadratmetern Fläche. Mit Hilfe noch
einiger Apparate, über die die Forscher
keine weiteren Angaben machten und die
geheimgehalten wurden, führten die Ver-
suche zu einem Anfangserfolg. Die For-
scher befanden sich bei ihrer Arbeit wäh-
rend den Gewittern in einem Metallkasten,
der gut geerdet war und gegen jede schäd-
liehe Spannung sicher schützte und von
wo aus sie sämtliche Apparate gut be-
obachten konnten. Die « geheimnisvollen »

Physiker verliessen dann die Schweiz wie-
der mit folgender Bemerkung: « Nach die-
sen Versuchen werden sich die Dinge so
entwickeln, dass bald neue Fortschritte auf
dem Gebiete der Atomzertrümmerung zu
melden sind. » — Das neuste Resultat lau-
tet darüber: Bei den Versuchen mit der
Atomzertrümmerung sind in Deutschland
zahlreiche Unfälle vorgekommen, bei denen
Hunderte von Arbeitern das Leben einge-
büsst haben sollen. _— Die Zukunft wird
nun zeigen, wie weit die deutsche Krieg-
führung diese Pläne weiterentwickelt hat,
die durchaus im Bereich einer praktischen
Verwirklichung liegen. Diese neue Geheim-
waffe würde jede Maschine, jeden Motor
und jeden Menschen in ihrer Zielnähe er-
starren lassen. Ti

Die Proklamierung der 3. französischen Republik durch Gambetta
vor dem Palast der gesetzgebenden Behörden in Paris am 4. Sep-

tember 1870
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Eine Vermutung über die «Atom»-Bombe

Wurde Deutschlands neue Gelieimuia/je in
der Schweiz ausprobiert?

Nach schwedischen Bérichten stellt
Deutschlands neue Geheimwaffe, die sog.
« Atombombe », deren Prinzip in der Atom-
Zertrümmerung liegt, einen unübertreff-
liehen Vernichtungsgrad dar. Im Zusam-
menhang mit dieser « Atombombe » lassen
sich auch die Augenzeugenberichte aus
Schweden, wonach vor kurzer Zeit ein sog.
« gefrorener Blitz » am Himmel zu erken-
nen war, welcher seinen Ursprung aus
Deutschland haben musste, erklären. So
kann mit Sicherheit angenommen werden,
dass Deutschland mit Hilfe der Elektrizität
an einer neuen Geheimwaffe arbeitet, für
die, wenn sich die verschiedenen Vermu-
tangen bestätigen, die ersten ernsthaften
Versuche vor Jahren in der Schweiz
durchgeführt wurden. Ueber die seiner-

der erste Präsident
Republik wurde am

17. Februar 1871 gewählt

zjck rssck und unblutig, wie wenige Revo-
lutionen,

vie Ksiserin Rugenis klücktete sus den
kuilerien, urn sick nsck Onglsnd in Si-
ckerkeit zu begeben.

áuk dem Ltsâtksus, sis der klsssiscken
Steile slier krsnzösiscken Revolutionen
vurâe eine neue Regierung âer notions-
len Verteiâigung susgeruken. Qsmbetts
übernskm âss Innere l^mt. Iules Rsvre
<jgz Auswärtige. Os âie neue Regierung

Rsìionslverssmmlung Vkiers srn 17. Re-
krusr 187l zum Lkek âer Regierung unâ
srn 31. August zum Rräsidentsn âer Repu-
blik. árn 2V. Rovember 1873 besckloss âie
Rstionslverssmmlung âie 7jskrige Osuer
âer Rrssiâentsckskt.

Oie Vierte jrauzösiscke Republik
áls neue Rorm âes krsnzösiscken Stsstes

ist nun soeben âie Vierte Republik susge-
ruLen ^vorâen, ^vieâer suL càem kisîoriLetien
Rist? vor âern Rsriser Stsâtksus. wo slle

Vor kurzem Kot Oensrai <te Louiie die 4. kspubijii
ausgerufen

susgeruken wurâe, wsr âeren Qsdurts-
stunde ssbr unrukig, unâ suck trier zeick-
nen sick keute sckon âie Konturen âiessr
- Vierten » srn Horizont sb, âenn âss Volk
will wieâer Rrsikeit, sozialen Rortsckritt,
«erecktigkeit unâ Msnscklickkeit, nsck
âern sltsn Wsklspruck: Oibsrtê, Rgslite,
Rrsternits.

die von Risrnsrck verlsngts Abtretung
Ülssss-Ootkringen nickt zugsstsksn wollte,
Zing âer Krieg weiter, bis âie krsnzösiscken
llesrs zertrümmert wsren unâ Rsris vor
äsn Osutscksn kspitulierts. Wskrenâ âss

' Mkkenstillstsndss ernsnnte âie gewsklte

krsnzösiscken Volkserkebungen ikren neuen
Stsst proklsrnisrtsn, wo âie « Zweite » unâ
âie <- Dritte » nsck âern Stur? âes orlêsni-
stiscken Königtums unâ âes zweiten Ksi-
serrsicks ikren Rsbenswsg begannen. Wie
immer, wenn eine Republik in Rrsnkreick

Zeitigen Rorsckungen über âie átomzer-
trümmsrung ksttsn âie dsutscken Rk^siker
Rrssck, Rsnge unâ Orbsn von âer Rer-
liner Universität kolgenâss beriektet: àk
Ltrunâ tkeoretiscker Osberlsgungen muss
es rnöglick sein, âsss âer nstürlieks Rlitz,
âer sekstzungsweiss über eine Spsnnung
von mekreren iVlillisràsn Volt verkûgt, âem
Zwecke âer Trtomzsrtrümmerung âienst-
bar gsmsckt wsrâsn ksnn. Om vorerst nur
« einen kleinen Veil » âiessr Spsnnung ein-
zuksngen, wskltsn âie Rorscker kür âie
Ttustükrung ikrsr Arbeiten den IVlonte
Qeneroso in âer klsks von Rugsno. Oie
Umgebung dieses lZergss ist seit lsngsm
durck âie Rsukigksit unâ Lckwsre âer âort
suktrstsnâsn dswitter berücktigt. l^stür-
licke stmospksriscks Spannungen wsren
slso in susreicksnâer Stärke vorksnâsn,
so âsss es sick nur nock âsrum ksnâelts,
sis in passenden Vorricktungen sukzuksn-
gen. Ou âisssm Zwecke spannte msn zwi-
scksn zwei Rsrggipkeln sin Ksbsl, welckes
sine Ränge von 760 Metern kstte. Os wurâe
sn seinen bsiâsn Onàsn âurck lsngch Iso-
lisrksttsn gegen âie âspsnnmssten iso-
liert. In seinem Mittelteil, âer sick sìws
100 Meter über âem âsrunterlisgsnâen
Vslboâsn beksnâ, trug es eine ^.ukksng-
vorricktung in Rorm sines mit zsklreicken

Spitzen versekenen Orsktnetzes von 400

(Zusârstmstern Rlàcke. Mit Rilke nock
einiger àppsrsts, über âie âie Rorscker
keine weiteren Angaben msckten unâ âie
gsksimgekslten wurden, kükrten âie Ver-
sucke zu einem àtsngserkolg. Oie Ror-
scker beksnâen sick bei ikrer Arbeit wsk-
rend äsn (Gewittern in einem Metsllkssten,
der gut geerdet wsr und gegen zeâe sckäd-
lieke Spsnnung sicker sckützte und von
wo aus sie sämtlicke l^ppsrste gut bs-
obsckten konnten. Oie « gekeimnisvollen »

RKMKer verliessen âsnn die Sckweiz wie-
der mit kolgenâer Rsmsrkung: « klsck die-
sen Versucken werden sick die Oinge so
entwickeln, dass bald neue Rortsckritte sut
dem Qebiete der ^tomzsrtrümmerung Zu
melden sind. » — Oss neuste Rssultst lsu-
tst dsrüber: Rei den Versucken mit der
lVtomZsrtrümmerung sind in Oeutscklsnd
zsklrsicke Rnkslls vorgekommen, bei denen
Hunderte von Arbeitern das Reben singe-
küsst ksbsn sollen. — Oie Oukunkt wird
nun zeigen, wie weit die dsutseks Krieg-
kükrung diese Rläne weitsrentwickelt kst,
die durcksus im Rersick einer prsktiscksn
Verwirklickung liegen. Diese neue Qekeim-
wskke würde jede Mssckine, jeden Motor
und jeden Menscken in ikrsr Oielnäke er-
stsrren lssssn. Vi.

Oie proidamierung 6er Z. tranzösiscksn kspubiiic âurck Lornbetta
vor 6em Palast 6er gesetzgebenden bskördsn in Paris am 4. Zep-

tember 1870

»««r« «o

Line Vernnitmix über die «/Xtom»-!io»nbe

lVurde Oeutscklaud« neue <?ekeinìtvá//e à
der Sckrveiz ausprobiert?

Rack sckweâiscken Rèrickten stellt
Deutseklsnds neue Llskeimwskke, die sog.
« Atombombe », deren Rrinzip in der Tttom-
Zertrümmerung liegt, einen unübertrekk-
Ueksn Vernicktungsgrsâ dsr. Im Oussm-
menksng mit dieser » Atombombe » lsssen
sick suck die Ttugsnzsugsnberiekte sus
Lckweâsn, wonsek vor kurzer Oeit sin sog.
« sskrorsner Rlitz » sm Rimmel zu erken-
nen war, welcksr seinen Ursprung aus
Oeutscklsnd ksben musste, erklären. So
kann mit Sicksrkeit angenommen werden,
âsss Oeutscklsnd mit Rilke der Olektrizität
nn einer neuen (Zeksimwskks arbeitst, kür
âie, wenn sick die versckisdenen Vermu-
îungsn bestätigen, die ersten ernstkskten
Vsrsucke vor Iskren in dsr Lckweiz
äurckgekükrt wurden. lieber die seiner-

dsr erste Präsident
Republik wurde am

17. ksbruar 1671 gewäklt



Diamantene Hochzeit konnte in Wädenswil das Ehepaar Karl und Luise

Jurkhardt begehen. Der Gatte ist 84-, seine Lebensgefährtin 87 jährig

Links: Pater Fabian Egger in Arth beging im dortigen stillen Kapuzinerkirchlein
sein diamantenes Professjubiläum. Auf 83 Lebens- und 60 Ordensjahre blickt der Jubilar
zurück. Er wurde in Wil geboren und verbrachte dort seine Jugendzeit. Seit 24 Jahren
lebt er in Arth. Mitte: Anna Richli, die bekannte Schriftstellerin, beging am 9. Oktober
in Luzern ihren 60. Geburtstag. Die Verfasserin zahlreicher Romane und Novellen ist
seit vielen Jahren Lehrerin an den Luzerner Stadtschulen. Rechts: Kardinal Federico

Tedeschini, der neue Kardinalstaatssekretär des Vatikans

Oben: Vor dem Endsturm auf Calais wurde zum Abtransport der Zivilbevölkerung
ein Waffenstillstand vereinbart. Die notwendigsten Habseligkeiten mit sich tragend, ver-
Hessen die Zivilisten in Kähnen die Stadt, um dem Verderben zu entrinnen. Nachher
begann der Endkampf, der zur Kapitulation der noch verbliebenen deutschen Besatzung
führte. Rechts: Im Westen verwundet. Sanitätssoldaten legen einem deutschen Grena-
dier einen Notverband am Oberschenkel an, wo er eine Geschossplitterverletzung erlitt.

Die. Hose wurde einfach mit einem Messer aufgeschnitten

Eine schweizerische Aerztemission zu Marschall Tito ging dieser Tage von Genf
ab. Sie umfasst acht Aerzte, mehrheitlich Chirurgen und eine Laborantin-Kranken-
Schwester Und verfügt über eine vollständige Ausrüstung für fünf chirurgische Equipen.
Organisiert wurde sie von der «Centrale Sanitaire Suisse». Die Teilnehmer vor der
Abreise in Genf. Von I. n. r.: Dr. Guido Pidermann (Chef), Dr. Auguste Matthéy, Dr. Hanns
Merbeek, Dr. Elio Canevascini, Dr. Pärin, Frl. Liselotte Matthéy und Dr. Marc Oltramare

Alt Direktor Jacob Travella,
Zürich, begeht am 19. Oktober
seinen 75. Geburtstag. Als Ehren-
mitglied des Eidg. Turnvereins und
als einer der hervorragenden Ver-
treter der Turner-Veteranenbewe-
gung ist er in schweizerischen Tur-

nerkreisen sehr bekannt

Dr. iur. Fritz Wanner wurde zum

neuen Generalsekretär der Schweiz,

Bundesbahnen gewählt. Nach Ab.

schluss seiner Studien arbeitete

er in verschiedenen Zweigen der

Bundesbahnverwaltung, zuletzt als

Pressechef und Stellvertreter des

Generalsekretärs

Ziamantene biocbieit konnte in VVädenswii das kbepoan kanl und i.à
ìuk's<kaf'cjt begehen. Der' (^aNe izt 3^-, zeine ì.eksnzgesÂkl'tm ö/iösirig

kinks: paten Labian Lggen in >kntk beging iin dontigsn stillen l<apu^insnk!ncblsin
sein diamantenes bnoksssjubiiäum. /ìuf 82 ksbsns- und 60 Ondsnsjabne blickt den tubilan
Zurück, Ln wunde in Wil gsbonsn und vsnbnackts dont seine fugsndTieit. Zeit 24 Patinen
lebt sn in /»ntb. f/itte: àna Mckli, die bekannte Zcbniktstsiisnin, beging am?. Oktoben
in l.u?enn ibnsn 60. Oebuntstag. Ois Venkasssnin ziaklnsicksn Romans und blovslisn ist
seit vielen sabnsn ksbnsnin an den ku^snnsn Ztodtscbulsn. Kscbts: Kandinal pedenicv

'sedesckini, den neue l<andinalstaatsseknstän des Vatikans

Oben: Von dem Lndstunm auf Laiois wunde z:um /:btnanspont den Zivilbsvölksnung
sin Waffenstillstand vsnsinbont. Die notwendigsten ldabssligksitsn mit sick tnagend, ven-
liessen die Civilisten in Käknsn die Ztadt, um dem Vsndenbsn ?u sntninnsn. blacbbsn
begann den Lndkampf, den ?un Kapitulation den nocb vsnbliebsnen dsutscbsn kesatrung
füknts. kecbts: Im Westen venwundst. Zanitätssoldatsn legen einem dsutscbsn Onsna-
dien einen biotvsnband am Obsnscksnksl an, wo sn eins Osscbosspiittsnvenlskung snlitt

Die. bloss wunde einfacb mit einem b/iessen aufgsscbnittsn

Line scltveiieniscke ^enitemission iu ^ansckall l^ito ging diesen 'sage von Oenf
ab. Zis umfasst acbt Zenits, mebnbsitlick Lbinungsn und eins l.abonantin-l<nanken-
scbwssten und vonfügt üben sine vollständige ^usnüstung fün fünf cbinungiscbe Lguipsn.
Onganisisnt wunde sie von den «Lentnals Zanitains Zuisss». Ois l'siinsbmen von den
>kbnsiss in Osnk. Von l. n. n.: On. Ouido bidsnmann (Lbef), On. Augusts k^attbê/, On. blanns
ànbsek, On. Liio Oonsvascini, On. bànin, snl. kisslotts àttkê/ und On. lvtanc Oitnamane

>KIt Oinekton dacob l'navella,
Zünick, begebt am 19. Oktoben
seinen 75. Oebuntstag. ^ls kknen-
Mitglied des kidg. 'sunnvsneins und
als einen den bsnvonnogsnden Ven-
tnsten den I'unnsn-Vstsnansnbswe-
gung ist sn in scbwsiisniscksn 'sun-

nenkneisen ssbn bekannt

On. ivn. pnit? Wannen wunde iW
neuen OsnsnaiseknständenZckveii
öundesboknen gewaklt. btacii
scbiuss seinen Ztudien anbeikie
sn in vsnsckisdensn Zweigen à
öundssbaknvsnwaltung, iview »k

pnesssckef und Ztslivsntneten à
Lsnenoiseknetänz



Die Heimai verloren
verlassen die nach dem Moskauer Waffenstillsiandsvertrag an Sowjetrussland abzutretenden bisherigen finnischen Gebiete. Auf Wasserwegen und

' andstrassen ging der traurige Auszug vor sich, die Habe auf Schleppkähnen und Fuhrwerken aller Art verladen

Oben rechts: Es gibt Ziga-
retten! Amerikaner vertei-
len Zigaretten an die Bevöl-
kerung eines italienischen
Dorfes, wo sie, wie überall,
als Befreier gefeiert werden

Oben: Kampfspuren im
Gebiet von Lyon. Ein

deutscher Tigerpanzer,
überschüttet von zusammen-
gestürztemMauerwerk, in der
Ortschaft Meximien, ca. 80
km von Lyon entfernt, wo sich
eine sehr harte Panzeraus-
einandersetzung abspielte

Rechts: Belgien gedenkt
seiner hingerichteten Pa-
trioten. Am gewesenen Sitz
des Gestapohauptquartiers
in Beendonck bei Antwerpen
gedenkt das belgische Volk
der hingerichteten patrioti-
sehen Märtyrer. Schweigend
zieht das Volk an der Hin-
richtungsstätte vorüber und

legt Blumen nieder

vie tteimat verloren
verladen 6ie nack 6sm Moskauer ^/asfensti>lstan6svertrag an Zovjetrusslanci abiutrstenüen bisksrigen sinniscken Lebiete. ^us >Vasssrvegen unü

> anüstrassen ging 6er traurige /.usiug vor sick, 6ie klabe auf Zckleppköknen un6 pvkrverken aller ^rt verlogen

Oben reckts: ^s gibt 2iigo»
retten! Amerikaner vertei-
Isn Zigaretten an <t!s ösvöl-
ksrung eines itolieniscksn
Dorfes, vo sis, vis überall,
als kstreisr gefeiert ver6en

Oben: Kampssporen im
Qediet von t./on. Mn

6eutscksr l'igsrpanisr,
überscbüttet von Zusammen-
gsstüritemtvtausrvsrk, in 6er
Ortsckaft t^sximisn, ca. 60
km von k/on entfernt, vo sicb
sine sebr Karte Panieraus-
sinanüersetiung abspielte

Keckts: veigien gesenkt
seiner kingerickteten pa-
trioten. -km gsvsssnen Ziti
cies k-estapokauptguortiers
in 6esn6onck bei ^ntverpen
gerisnkt 6as dslgiscks Volk
6sr kingerickteten patriot!-
scksn tviört/rer. 8ckvsigsn6
iiskt cias Volk an 6er klin-
ricktungsstätte vorüber un6

legt klumsn nie6er
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